
Für die Allergenimmuntherapie sind keine Extraktmischun-
gen erforderlich, denn der Extrakt einer einzigen Allergen-
spezies kann innerhalb derselben biologischen Familie auch 
die übrigen Allergenspezies repräsentieren, wenn Homologie 
in der Gruppe der Allergenspezies dokumentiert wurde. Prof. 
Natalija Novak aus Bonn (D) zählte praktische Vorteile auf, 
die dafür sprechen, nur den Extrakt einer einzigen Aller-
genquelle zum Produkt (z.B. zu einer SQ-SLIT-Tablette) zu 
verarbeiten:
s	Wesentliche Vereinfachung der Kultivierung und Gewin-

nung des Materials der Allergenquelle
s	Vereinfachte Produktion
s	Reduktion der Variabilität des Endprodukts
s	Vereinfachte Kontrolle der Konsistenz des Endproduktes 

batch-to-batch.
Für die SQ-SLIT-Tablette Grazax® zur sublingualen Immun-
therapie bei gräserpollenbedingter Rhinitis und Konjunk-
tivitis wurde als Extraktquelle Phleum pratense (Wiesen-
lieschgras) gewählt. Bei der SQ SLIT-Tablette, die zurzeit zur 
Behandlung der Baumpollenallergie entwickelt wird, ist die 
Extraktquelle Betula verrucosa (Birke). Zur Behandlung der 
Hausstaubmilbenallergie wurde ein Gemisch der Extrakte 
von Dermatophagoides pteronyssinus und D. farinae ge-
wählt, um sicherzustellen, dass alle Hauptallergene im Pro-
dukt Acarizax® enthalten sind. Die lyophilisierte Tablette 
löst sich unter der Zunge rasch auf und setzt das Allergen 
vollständig frei.
Dendritische Zellen der Mundschleimhaut sind die Zielzellen 
für die Allergenaufnahme. Die Referentin berichtete, dass 
diese Zellen die Kapazität besitzen, gleichzeitig zwei verschie-
dene Allergene in therapeutisch relevanten Konzentrationen 
aufzunehmen (z.B. Graspollen- und Hausstaubmilbenaller
gen).

SLIT-Tablette für Baumpollenallergiker  
erfolgreich klinisch getestet
Prof. Tilo Biedermann aus München (D) berichtete über 
die neu entwickelte SQ-SLIT-Tablette zur Behandlung der 
baumpolleninduzierten allergischen Rhinokonjunktivitis. 

Weil Baumpollen von Birke, Hasel und Erle Bet-v-1-homo-
loge Allergene besitzen und weil Kreuzreaktivität besteht, 
verlängert sich die Allergiesaison bei Patienten mit baumpol-
leninduzierter allergischer Rhinitis. Dazu kommen aufgrund 
der Kreuzreaktivität mit strukturell verwandten Nahrungs-
proteinen (z.B. mit Mal d 1 roher Äpfel) während des gan-
zen Jahres bei vielen Betroffenen noch Symptome des oralen  
Allergiesyndroms.
Eine kürzlich publizierte randomisierte, plazebokontrollierte 
Doppelblindstudie dokumentiert die Wirksamkeit und Ver-
träglichkeit der neuen SLIT-Tablette im Vergleich zu Plazebo 
(1). An der Studie beteiligten sich insgesamt 634 Jugendliche 
und Erwachsene (zwischen 12 und 65 Jahren) mit modera-
ter bis schwerer durch Birkenpollen induzierter allergischer  
Rhinokonjunktivitis, die trotz symptomatischer Therapie 
persistierte. Vor und während der Baumpollensaison wurden 
320 Patienten während mindestens 16 Wochen täglich mit 
einer SLIT-Tablette (Dosis: 12 SQ-Bet) und 314 Patienten 
mit Plazebo behandelt. Die Immuntherapie reduzierte den 
durchschnittlichen täglichen Symptomscore (4 Nasen- und 2  
Augensymptome) während der gesamten Baumpollensaison 
im Vergleich zu Plazebo um 33 Prozent, den täglichen Medi-
kamentenscore (benötigte symptomatische Behandlung) um 
47 Prozent und den kombinierten Score (Summe) um 37 Pro-
zent. Die SLIT-Tablette erwies sich als gut verträglich (1).�s
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Neuheiten bei der Allergenimmuntherapie

Sublingualtabletten gegen Gras-,  
Hausstaub- und Baumallergien

Bis zu 40 Prozent der Patienten mit allergischer Rhinitis geben an, dass die symptomatische Behand-
lung ihre Symptome nur wenig lindert. Die sublinguale Immuntherapie mit SQ-SLIT-Tabletten erreicht  
bei saisonaler allergischer Rhinitis, verursacht durch Gras- oder Baumpollen, und bei perennialer aller-
gischer Rhinitis, verursacht durch Hausstaubmilben, konsistente Besserungen der Symptome und eine 
erhebliche Reduktion benötigter symptomatischer Medikamente.
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